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Bekanntmachung .

Die dem Leihhause bis einschließlich 15 . December 1854 verfallenen
Pfänder werden

heure Montag den 15 . Januar , Morgens 9 Uhr anfangend ,
und nöthigenfalls die folgenden Tage , auf dem Rathhause zu Wiesbaden
meistbietend versteigert , und werden zuerst Kleidungsstücke , Leinen , Betten ic .
auSgeboten und mit den Metallen , alS : Gold , Silber , Kupfer , Zinn re .
geschlossen .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1855 . Die LeihhauS - Commission .
LouiS Nicol .

vdt . LouiS Beyerle .

Süße , sehr saftige Orangen per Stück 5 kr .

184 bei Ohr . Kitzel IliUire .

| Herzog ! . Nassauische fl . 25 Loose .
1

Ziehung am 1 . Februar l . I . $

| Haupttreffer fl . 20,000 - 4000 - 2000 - 1000 re . Ä

L Original - Loose courSmäßig . $
V Original - Loofe zu dieser Ziehung ä 2 fl . das Stück bei

H Hermann Strauss , $
223 Sonnenbergerthor Ro . 6 . *

marinirt , sind fortwährend zu habe » bei 4977
» yllllllßl - f j . Pk . Kein einer , Marktstraße .

Wlllielm Thon . Kirchgaffe No . 2 ,

empfiehlt : geräucherten Schwartenmagen . per Pfund 24 kr .
Blasenschinken ........ . „ 48 ,

215 Leber - und Blutwurst ..... „ 12 „

Bei Joh Ionas Schmidt , Schnlgaffe No . 12 , ist fortwährend
gutes Gerstenstroh zu verkaufen . 219



Da ich Willens bin , eine Quantität Büffelhorn - Waare « gänzlich
auszuverkaufen , so mache ich das hochlöbliche Publikum daraus aufmerksam ,
daß dieselben unter dem Fabrikpreise abgesetzt werden .

Solche bestehen in Haar - , Staub - , Friste - , Taschen - und Dürstenkämmen ,
wobei ich noch auf eine Sorte ächt Mailändische Kämme aufmerksam
mache , welche bei ihrem Gebrauch das Haar ohne Pommade glänzend
erhalten . C . Bonacina ,
40 neue Colonnade No . 15 u . 16 .

M UNION .

Auswanderung nach Australien betreffend .

Für die Frühjahrserpeditioncu werden fortwährend Passagiere angenom¬
men . Reiselustige müssen sich jedoch ehestens anmcldeu und für schnelle
Beibringung der nöthigen Zeugnisse bedacht sein , da die Beförderung nur
der Reihe nach siattsindet . — ■ PorzugSweise werden angenommen : Acker¬
bauer , Weingärtner , Küfer , Zimmerleute , Schmiede , Maurer und Schäfer .

Nähere Auskunft ertheilt
«/ • Hl . limbisch in Biebrich ,

224 concessionirker General - Agent für Nassau .

Bei Christian Fach auf der ersten Mühle an der Schwalbacher
Straße ist zu haben :

Vorschuß erste Qualität per Kumpf . . 1 fl . 12 fr .

feine Roggenkleie per Zentner . . 3
"

— 187

Vegetabilische ÄT A \ Tf2FJ \ L Pomade
( ä Originalstuck

1 ZXLH U12J1N -
77j @ 8t )

autorlsirt v . d . K . Professor der Chemie Dr . LindeS zu Berlin , wirkt sehr
w oh lt hätig auf daS WachSlhum der Haare , verleiht ihnen einen schönen
Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vor¬
züglich zum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Wiesbaden
bei 21 . Flockcr , Webergassc Nr . 42 , in Biebrich bei 21 . Fischer und
in Weilburg bei L E . Lanz . 3090

GlacdS - , auch alle übrigen Handschuhe reinigt täglich
4492 Babette Volck , obere Wcberstraße 35 .

Englischer Unterricht wird schnell und billig ertheilt für Solche ,
die nach Amerika wollen , bei
56 W . lllacf ; , Burgftraße No . 1 .

Arae - , Ananas - und Rum - Pnnsrhfssen * a 1 ff . 30 fr . nnd 1 fl . 45 fr . ,
Pnnschesseni ( Düsseldorfer ) a 1 fl . 36 fr . und 1 fl . 45 fr . , alle Sorten
bittere und wohlschmeckende Liqueure , Limonade gaxeuse und Sodawater bei
4237 Eondltor 11 . Wetis .

Mauergasse No . 8 ist ein Birnbaum zu verfausen . 225



Ein Schraubstock , ein großer Schleifstein , ein Beschlaghalster und
ein Pferdeschweif sind billig zu verkaufen bei

226 A Kunkler Wittwe in der Artiveriekaserne .

Ein noch guter Winterrock für einen großen Mann ist billig zu
verkaufen . Wo , sagt die Erpedition d . BI . 227

Kirchgaffe No . 12 sind Dickwnrz und Futterspreu käuflich zu

haben . 228

Danksagung .

Alle » Freunden und Bekannten , welche an dem schnellen Dahin «

scheiden meines nun in Gott ruhenden Mannes so herzlichen Antheil

nahmen und ihm zur Ruhestätte folgten , sage ich hiermit meinen

herzlichen Dank .
Die trauernde Wittwe

229 Rosine Westenberger .

Gesuche .

Auf der Bürgermeisterei Wiesbaden kann ein gesitteter junger Mensch ,
dem eS angelegen ist , sich auSzubildeu , alö Scrident Beschäftigung finden .

Eine bedrängte kinderlose Wittwe sucht einige Monatdienste unb
' bittet

um Berücksichtigung . Näheres in der Erpedition d . Bl . 230

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei

60 G Schäfer , Schuhmacher am Sonnenbergerthor .

1300 st . liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum Ausleihen bereit . Wo ,

sagt die Erpedition dieses Blattes . 121

Schwalbacherftraße No . 19 sind im Hiuterdau zwei kleine Wolmungen
an stille Familien auf 1 . April zu vermiethen . Das Nähere täglich von

11 bis 12 Uhr bei dem Eigenthümer daselbst zu erfragen . 231

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 28 . November , dem Herzogt . Receptursecretir Adolph Peter Munzel
ein Sohn , 91 . Rudolvh Karl Alerander Heinrich . — Am 29 . November , dem Herzog ! .
Regiment - arzt Dr . Friedrich Wilhelm Mahr eine Tochter , 91 . Theodore Wilhelmine . —
Am 17 . December , dem h . B . u . Spenglermeister Philipp Heinrich Karl Stemmler ei »
Sohn , N . Wilhelm Christian Karl . —

"
Am 80 December , dem h . SB. u . Metalldreher «

meister Jacob Wilhelm Knefeli eine Tochter , 91 . Karoline Susanne Friederike .

Eobulirt . Am 9 , Januar , der Herzog ! . Kammerdiener Johann Peter Dender
und Johanne Christine , geb . Wilhelm , verwittwete Friedrich .

Gestorben . Am 7 . Januar , der Bademeister Heinrich Joseph Westenberger . B .
zu Marrheim , alt 29 I . 3 M 27 T . — Am 10 . Januar , Clara , geb . Mohr , verwitt¬
wete Beiderllnden , alt 77 I . 6 M . 26 T . — Am 11 . Januar , Reinhard , de « h . B . N.

Federzieher - Friedrich Specht Sohn , alt 10 I . 3 M . 4 T .



Frrr Unterhaltung .

f r .
D « uLer den am 10 . diese « verübten Diebftabl verschiedene

Am 10 Abend « h
'

r
"

r
“ uLer, .tcn " äh " n Sachverhalt Nachfolgende - mit :

^ Rh, „ #7n m i 5 “ rt/H ' ^ S » P « l ' ,e > die Anzeige eine « .im Hause de « Herrn
LJ? e \ * ‘ ba6le.r hübten bedeutenden Diebstahl « von Pretiosen qemacht .Kn w

b,e Wo in 'tarier Bewegung und andern Morge
"

« 7r -

fti ® irfflB ? Lt , ? b '
n

‘? r
Skiffe Lomse Mathe « au « Dotzheim , bereit « verhaftet

ertfrBt c t.
b fl' fMfenen sehr werthvollen Gegenstände auf dem Pfandhaus -

» *
’

« = >4

ffiine Weihnacht - . Gcistergcschichte .

( Fortsetzung au « No . 11 . )

crk mit eiT schnellen Wechsel der Gefühle , der seinem
Sftft ^ .r6? F

e n fr £mb roar ' voll Mitleid mit seinem früheren« selbfl . „ Der arme Knabe ! " und weinte wieder .

und nm VSY mu ™ eIte Scrooge , die Hand in die Tasche steckendund nm sich blickend , nachdem er sich mit dem Aermelaufschlage die Anaen
abgetrocknet hatte , „ aber cs ist jetzt zu spät .

" 8 8

„ Was meinst Du ? "
fragte der Geist .

süm .
frt9tc Scrooge , „ nichts . Gestern Abend sang ein Knabe ein

d? s ist Alles "
0 " n,Ctm 2l ' Ürf - 24 wollte , ich hätte ihm etwas gegeben ,

fMte
®

CTO
® e '2 nM,CltC " « chdenklich , und winkte mit der Hand , indeni er

»agre „ Wir wollen nun andere Weihnachten sehen !"

früheres Selbst wurde bei diesen Worten größer , und das
Zimmer ein wenig dunkler und schmutziger. Das Täfelwerk warf sich , die

mT " ' Stucke Kalk fielen von der Decke , und die nackten Lat¬
ten wurden sichtbar ; aber wie alles dieses zuging , wußte Scrooge eben so
wcnig , wie Ihr . Er wußte bloß , daß es ganz richtig war , daß Alles sich
- " getragen hatte , und daß er es war , der dort wieder allein saß , als alle
andern Knaben zu dem fröhlichen Feste nach Hause gegangen waren .

Wirft ,
011,9 verzweiflungsvoll auf und ab . Scrooge

nach der T § re
fd) fllltc n,lt t,ncm traurigen Kopfschüttcln unruhig

büvstkboL^ Ä ^ " ^ ' n kleines Mädchen viel jünger als der Knabe ,

nannte ?ÄJ ^
rnH9

d -e Arme um seinen Hals , küßte ihn mehrmals und
nannte ihn ihren „ lieben , lieben Bruder .

"

0 . h .[cmntc , um Dich nach Hause zu holen , lieber Bruder ! " sagte das
f ' nh,Jn ch "

.
kleinen Hände klatschend und in ein lautes Gelächter aus -brechend . „ Dlch nach Hau,e zu holen , nach Hause , nach Hause ! "

" A ° ch Hause , liebe Fanny ? "
entgegnete der Knabe

^

allemal
'' l' ch Strube . „ Nach Hause , ein für

als onll
- war für immer . Vater ist so viel freundlicher

ast ml 6
- Hau ' ewieim Himmel ist ! Er sprach eines Abends ,als ich zu Bett ging , so liebreich nut mir , daß ich mich nicht fürchtete ibn

nach Hanse komn,7n dU ; SbTJE
HnhS . Y no

n,,d ) mit «wem Wagen , um Dich zu holen .

aroKe ^ Anae ^ a? 7 " Mann werden ! "
sagte das Kind und blickt/ihn mit

gwfkn Augen an , „ und nicht mehr hierher znrückkehrcn ; aber erst werden



toir die ganzen Weihnachten hindurch zusammen seyn und die fröhlichste Zeit
von der Welt verbringen . "

„ Du bist eine ganze Dame geworden , liebe Fanny I" rief der Knabe .
Sie klatschte in die Hände und lachte , und versuchte , an seinen Kopf zu

reichen ; aber da sic zu klein war , lachte sie wieder , und stellte sich auf die

Zehen , um ihn zu umarmen . Dann zog sie ihn in kindlicher Ungeduld nach
der Thüre , und er , der gar nicht ungern mitging , folgte ihr .

Eine schreckliche Stimme auf der Hausflur rief :
'

„ Bringt des jungen
Herrn Scrooge Koffer herunter ! " und auf der Hausflur erschien der Schul¬
lehrer selbst , welcher den jungen Herrn Scrooge mit grimmiger Herablaffung
anstierte und ihm einen großen Schrecken verursachte , als er ihm die Hand
drückte . Dann führte er ihn und seine Schwester in das feuchteste und käl¬

teste Besuchzimmer , das es nur geben konnte , wo die Karten an der Wand ,
und die Himmels - und Erdgloben in den Fenstern vor Kälte schauerten .
Hier tischte er eine Karaffe merkwürdig leichten Wein und ein Stück merk¬

würdig schweren Kuchen auf , und gab den jungen Leuten von diesen Lecker -

biffen zu kosten ; zugleich schickte er eilte magere Dienstmagd hinaus , um dem

Postillon ein Glas zu bringen , welcher dem Herrn danken ließ , aber die

Bemerkung machte , daß , wenn es von demselben Fasse wäre , von dem er
schon einmal gekostet hätte , er es lieber nicht nähme . Da des jungen Herrn
Scrooge Koffer mittlerweile oben auf die Chaise gebunden war , nahmen die
Kinder sehr freudig Abschied von dem Schullehrer , stiegen ein und fuhren
lustig zum Garten hinaus , daß die schnellen Räder den Reif und Schnee wie

Schaum von den dunkeln Blättern des Immergrüns abschüttelten .

„ Immer ein zartes Wesen , das ein Hauch tödteu konnte, " sagte der

Geist , „ aber sie hatte ein warmes Herz !"

„ Das hatte sic, " rief Scrooge . „ Du hast Recht . Ich will nicht wi¬

dersprechen , Geist , Gort behüte ! "

„ Sie starb verheirathet, "
sagte der Geist , „ und hatte , glaub

'
ich ,

Kinder .
"

„ Ein Kind, " erwicderte Scrooge .

„siecht, "
sagte der Geist , „ Dein Reffe .

"

Scrooge schien innerlich unruhig zu werden , und antwortete kurz : „ Ja . "

Obgleich sie erst in diesem Augenblicke die Schule hinter sich gelassen
hatten , befanden sie sich jetzt doch auf den lebhaften Straßen einer Stadt ,

wo gespenstige Fußgänger hin und her eilten , wo gespenstige Karren und
Wagen sich um den Weg stritten , und aller Lärm und alles Gewühl einer

wirklichen Stadt war . An der Ausschmückung der Läden sah man deutlich ,
daß auch hier wieder Weihnachtszeit war ; aber es war Abend , und die
Straßen waren erleuchtet .

Der Geist blieb vor der Thüre eines Waarenlagers stehen , und fragte
Scrooge , ob er es kenne .

„ Ob ich es kenne, " sagte Scrooge . „ Ich stand ja hier in der Lehre . "

Sie traten hinein . Beim Anblick eines alten Herrn mit einer wollenen
Perrücke , der hinter einem so hohen Pulte saß , daß , wenn er zwei Zoll grö¬
ßer gewesen wäre , er nothwendig mit dem Kopfe an die Decke gestoßen hatte ,
rief Scrooge mit großer Lebhaftigkeit aus :

„ Ei , das ist ja der alte Fezziwig ! Gott segne ihn ; Fezziwig ist wieder
ouferstanden ! "

Der alte Fezziwig legte seine Feder nieder und sah nach der Wanduhr ,
die auf sieben zeigte . Er rieb sich die Hände , schob seine weite Weste zu¬
recht , lachte mit dem ganzen Körper , von den Schuhen bis zum Organe der

llsutmüthigkeit , und rief mit einer gemüthlichen , vollen , jovialen Stimme :



„ Heda , drinnen ! Ebenezer ! Dick !"

Scrooge
' s früheres Selbst , jetzt zu einein Jünglinge herangewachsen ,

kam stink herein , begleitet von seinem Mitlehrling .

« Dick Milkins , wahrhaftig !" sagte Scrooge zu
' dem Geiste . „ Gott

segne mich , ja . Da ist er . Er war mir immer sehr gut , der Dick . Der
arme Dick ! Gott , Gott ! "

„ Hallvh , meine Jungen I" sagte Fezziwig . „ Nicht mehr arbeiten heute
Abend . Weihnachtsabend , Dick . Weihnachten , Ebenezer ! Die Laden zu,

"

rief der alte Fezziwig und klatschte dabei laut in die Hände , „ ehe ein Mann

sagen kann : Jack Robinson !"

Man würde nicht glauben , wie diese beiden Burschen sich heran mach¬
ten ! Sie stürzten mit den Läden auf die Straße — eins , zwei , drei — setz¬
en sie an ihre Stelle — vier , fünf , sechs — verriegelten sie und steckten die
Pinnen ein — siebe » , acht , neun — und kamen zurück , bevor man bis zwölf
zählen konnte , keuchend wie Rennpferde .

„ Heißa ! " rief der alte Fezziwig und sprang mit wundervoller Behendig¬
keit von dem hohen Pulte herab . „ Räumt auf , meine Jungen , und macht
gehörig Platz hier ! Heißa , Dick ! Wacker , Ebenezer !"

Aufräumen ! Da war nichts , das sie nicht hätten wegräumen wollen
oder können , da der alte Fezziwig zusah . Es war in einer Minute geschehen .
Jeder bewegliche Gegenstand wurde weggepackt , als ob er für immer aus
dem Dienste entlasten wäre ; der Fußboden wurde gekehrt und gesprengt , die
Lampen wurden geputzt , Kohlen auf das Feuer geschüttet , und der Laden
war ein so behaglicher , warmer , trockuer und hellerleuchteter Ballsaal , wie
man ihn an einem Winterabend nur wünschen kann .

Und herein trat ein Fiedler mit einem Notenbnche , bestieg das hohe
Pnlt , machte es z » seinem Orchester , und stimmte , wie wenn fünfzig Perso¬
nen Magenweh haben . Und herein trat Frau Fezziwig , ein seelenvergnügtes
Lächeln über und über . Und herein traten die drei Fräulein Fezziwig , freu¬
destrahlend und liebenswürdig . Und herein traten die sechs jungen Anbeter ,
denen sie fast das Herz brachen . Und herein traten alle jungen Burschen
und Mädchen , die im Geschäfte arbeiteten . Und herein trat das Hausmäd¬
chen mit ihrem Petter , dem Bäcker . Und herein trat die Köchin mit ihres
Bruders Busenfreunde , dem Milchmanne . Und herein trat der Bursche von
gegenüber , von dem es hieß , daß er bei seinem Herrn schmale Kost habe ; er
suchte sich hinter das Mädchen aus dem zweiten Hause zu verstecken , von
der es erwiesen war , daß ihre Gebieterin sie bei den Ohren gezaust hatte .
Herein traten sie alle , einer nach dem andern ; einige schüchtern , andere dreist ,
einige mit Anstand , andere ungeschickt , einige stoßend , andere zerrend ; herein
traten sie alle , wie es nun eben gehen mochte . Dann ging es los , zwanzig
Paare auf einmal , eine halbe Runde , und auf der andern Seite wieder zu¬
rück ; die Mitte hinab und wieder herauf ; Runden in verschiedenen zärtlichen
Gruppirungen ; das alte vordere Paar immer a » der verkehrten Seite um -

drehend ; das neue vordere Paar stets wieder anfangend , sobald sie dorthin
kamen ; , zuletzt lauter vordere Paare , und keines mehr hinter ihnen zurück .
Als dieses Resultat herbeigeführt war , klatschte

"
der alte Fezziwig in die

Hände , damit der Tanz aufbörte , und rief : „ Bravo !" und der Fiedler senkte
sein heißes Gesicht in eine Kanne Porter , der eigens zu diesem Zwecke her¬
beigeschafft war . Aber um nicht auf sich warten zu lasten , fing er alsbald
wieder an , obgleich noch keine Tänzer da waren , als ob der andere Fiedler
erschöpft auf einem Brette nach Hause getrageu worden , und er ein funfel -

neuer tonte , entschlossen , es ihm ziivorzuthmi , oder zu sterben . ^ ( Forts . f . )



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod .

Weißbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) . — Bei Kunflet und May 24 , Hippacher
27 , H Müller 28 , Buderus u . Schöll 30 ft .

Schwarzbrod . Allgem . Preis : 19 fr . — Bei Beifiegel , Bott , Burfart , Fritz , Hetzel , F .
Kimmel , Koch , Lang , A . Machenheimer , Petry , Saueresfig , Sengel 18 , Seiberth 20 fr .

( Den aUa -m . Preis von 19 kr. Naben bei Sebwarzbrod 38 Backer )
Kornbrod . — Btt May und Wagemann 17 fr . , W . Kimmel und H . Müller 18 fr .

1 Malter Mehl .

Extras . Vorschuß . Allgem . Preis : 20 fi . 16 fr . — Bei Ramspott 19 fl ., May 19 ff .
12 fr . , Letzerich 19 ff . 30 fr . , Bott , Waqemann 20 ff ., Petry 20 ff . 40 fr . , Levi
21 ff , Koch , Lang 21 fl . 20 fr . , Strittet 21 fl . 24 fr . , Hetzel 21 fl . 30 fr .

Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 19 fi . 12 fr . — Bei Ramspott , Wagemann 18 ff . ,
May 18 fl . 8 fr . , Letzerich 18 fl . 30 fr . , Bott , Petry , Eeyberth 19 fl ., Koch 19 fl .
20 fr . , Hetzel 19 fl . 30 fr .

Waizenmehl . Allgem . Preis : 17 fl . 4 fr . — Bei Ramspott 16 fl . 30 fr ., Bolt ,
Wagemann 17 fl ., Fach , Letzerich 17 fl . 30 fr .

Roggenmebl
^

Allgem . Preis : 13 fl . 30 fr . — Bei Reinemer 13 ff . 20 fr ., Fach u .

1 Pfund Fleifch .

Ochsenfleisch . Alla . Preis 14 fr . — Bei Meyer 11 , Steib 12 , W . Ries 15 fr .
Kuhfleifch . Bei Dillmann , Meyer 11 , Bär 12 fr .
Kalbfleisch . Allg . Preis : 10 ft . — Bei Bär , Bücher , Hees , Steib 9 fr .
Hammelfleisch . Allgem . Preis : 13 ft . — Bei Meyer 10 , Bücher , Seebold , Steib .

Thon 12 fr .
Schweinefleisch . Allgem . Preis : 16 ft
Dörrfleisch . Allgem . Preis : 24 fr . — Bei Baum , Rencker 22 fr .
Spickspeck . Allgem . Preis : 32 fr .
Rterensett . Allgem . Preis : 24 fr . — Bei Dillmann , Gdingshausen , Meyer 22 fr .
Schweineschmalz . Allgem Preis : 32 fr . — Bei Baum , Frentz u . Thon 28 fr .
Bratwurst . Allgem . Preis : 20 ft . — Bei Diener , Stuber 22 , Cron 24 fr
Leber . oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 fr . — Bei Blumenschein , Diener und

Stuber 14 fr . , Cron u . Haßler 16 fr .

1 Maas Bier .

JUNffbier . — Bei Birlenbach , C u . G . Bücher , Kügler n . Müller 12 fr .

Mainz , Freitag den 12 . Januar .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden
Durchschnittspreisen :

1085 Sicke Waizen . . per Sack i 200 Pfund netto . . . 16 ff . 49 fr .
422 „ Korn . . . » „ 180 „ „ . . . 13 fl . 15 ft .
645 „ Gerste . . . „ „ 160 „ „ . . . 8 fl . 38 fr .
114 „ Hafer ..... 120 ..... 5 fl . 38 ft .

Der heutige Durchschnittspreis bat gegen den fe voriger Woche :
bei Waizen 48 fr . weniger .
bei Korn 15 fr . weniger .
6ri Gerste 7 ft . weniger .
bei Hafer 3 fr . mehr .

1 Malter Weißmebl ä 140 Pfund netto solle ' . . . 14 ff . 45 kr .
1 Malter Roggenmehl „ ...... 13 ff . 30 fr .

4 Pfund Rogaenbrod nach der Täte ..... 19J fr .
8 Pfund gemischtes Brod nach eigner Srflirung der Berfiufer 20 ft .



Wiesbadener tägliche Posten .
Ibeeng von Siefbeben « ntunrt in Sitbbobcn

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgen » 6 , 10 Uhr . Morgen » 8 , 9J Uhr .
Nachm . 2 , Sj . lONHr . Rachm . 1 , 4 ) , 7 » Uhr .

Limburg ( Eilwaqen ) .
Morgen » 6j Uhr . Mittag » 12j Uhr .
Nachm . 8 Uhr . Abends 9j Uhr .

Cobienz ( « lwagen ) .
Morgens 8j Uhr . Morg . 5 — 6 Uhr .
Abends 8 ) Uhr . Rachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau ( Silwagen ) .
Morgen » 7j Uhr . Morgens lOj Uhr .
Rachm . 3 } Uhr . Nachm . 54 Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .
Morgens 8 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mitAn » -

nabme Dienstag » .
( via Calais . )

Abd « . 10 Uhr . Nachmittags 4 } Uhr .
Französische Post .

Abend « 10 Uhr . Nachmittag « 4j Uhr .

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnzuge .

Abgang von Wiesbaden .
Morgen « : Nachmittag « :

6 Uhr . 2 Uhrl5 Mtn .
8 , 5 , 85 ,

10 „ ISMin .

9 35

Hessische LudwigS -Bahn .

5 „ 20

12 „ 45
4 „ 15
7 , 30

Nachmittag » :
7 Uhr 45 Mia . 2 Uhr 55 Min .

H .. 20 „ ♦ )
* ) Direkt nach Pari « .

Ankunft in Wiesbaden .
Morgen « :

Abgang » on Mainz .
Morgen « : Nachmittag « :

8 Uhr 50Min . ! Uhr35M * )
9

Gold|Pap .
. 975 970Oesterreich . Bank -Aktien .

dittofl . 500

Baden .

Natsau . 101

77 IIVereins -Loose k fl . 10

Weclllbd in 0 . süddeutscher Währung .

Gold und Silber .

5 . 32 -31

Drutt und cheriag anker Perantworttichkeit » on > . Schtüt « berg .

666
801
571
951

85
33s
18 )
90 )
60
91 !

40
99

40 )
99 )
77 )

84 )
33 )
18 »
90 |
59 ) ,
91 -

47 ,
3 ) 7 .
fl . 50

41 . 25

89
29

ditto
ditto

Loose . .
Loose . .

Pap .
34
43 )
98 «

95 )
89 «

99 )
32 »
95
83 )
69
40 )

101 )
97
90 )

9 . 83 32
10 . 3 -2

93 ) 93
93 ) 93
85 ) 85

1061 .106 )
312 ) 811 !
113 112

98 97 j

, fl . 25 Loose
Sckmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 ] 7 . Ohlig . V. 1839

. 3 ) 7 , Oblig . v . 1846
» 37 . Obligationen . .
, 37 , Bankactien . . .
, Taunusbahnaktion .

Amerika . 67 , Sicke . Dl . 2 . 30 .
Praukfurt - Hanauei -Eisenbahn .

Kur kesser . . 40 Thlr . Loose b . R .
» Friedr . -Wilh . -Nordb .

; Gr -Heteen . 4 j 7 . Obligationen .
57 , Metalliq . - Oblig .
57 , Lmb . ( i . 8 . b . R .)
4 ) 7 , Metalliq .-Oblig .
fl . 250 Loose b . R .

Pistolen . . fl .
Pr . Frdrd ’or ,
floll . 10fl .8t . ,
itand - Ducat . ,

Geld
33 }
43
98 )
94
89
99
32 )
94

116 ) 116 )
98 ) 98 }
93 } 93 )
93 ) 93 )
94 ) 93 |
- 81 %

Amsterdam fl . 100 k . 8 .
lugsburg fl . 100 k . 8 . .
.lerlin Thlr . 60 k . 8 . . .
Jöln Thlr . 60 k . 8 . . . .
lamburg MB . 100 k . 8 .

ijeipzig Thlr . 60 k . 8 . .

51 ) ; 51 )
90 89 }
84 } ! 84 )

125 | 124j !
98 }! 98 )
83 } 83 ) !
864 : -

. 99 f 98 } London Lst . 10 k . 8 .......
119 } 119 } Mailand in Silber Lr . 250 k . S .
106 } 106 ) Paris Frs . 200 k . 8
106 ) 106 ) .Lyon Frs . 200 k . 8
88j ! 87 } Wien fl . 100 C . k . 8 . . . .. . .

106U05 }jDi,coMto ..............

Court » der Staatspaplere . Frankfurt , 13 Januar 1855 .

20 Fr .-St . . . fl . 9 . 18 - 17
Eng '. . Sover . , 11 . 38 -36

9 . 37 } 36 ) Gold al Mco . , 374
" ---- Preuss . Thl , 1 . 46 ) 46

29 )
27 ) 27 )

65 ) !
79 }
57 )
91 }

184 I
61 )

4 } 7 , Obligationen .
3 ) 7 , ditto v . 1842
fl . 50 Loose .....
fl . 35 Loose .....
5 «/ , Oblig . b . Roths .
47 , ditto
3 ) 7 , ditto

• 4 ) 7 , Betbm . Oblig .
Uutsland . 4 ) 7,i . Lst . fl . 12b . B .
Preueten . 3 ) 7 , Staatsschuldsch .

Spanien . 37 , Inl . Schuld . . .

. 17 . ..........
Holland . 47 , Certificate . . .

, 2 ) 7 , Integrale . . .
Belgien . 4 } 7,Obl . i . F . h 28kr .

. 2 } 7 , » „ b . R .
Bayern . 47 , Obi . v . 1850 b . R .

• 3 ) 7 , Obligationen .
, Ludwigsh . - Bexbach

Württemberg . 4 } 7 , Oblig . beiR .

, 3 ) 7 , ditto
Sardinien . 57 , Obi . inF . k28kr .

, Sardinische Loose .
Totkana . 57 , Obl . i . Lr . k24 kr .
Polen . 47 , Oblig . de fl . 500

Pr . Cas -Sch . fl . 1 . 461 -46 )
5 Fr .-Thlr . , --
Hechh . Silb . , 24 . 28

( Coor «M,tl . on S. S,llb,cb .)
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